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Dynamisch die Linie,
konsequent die Gestaltung:
Der Behandlungsstuhl für
Zahnärzte mit Glaswasch-
becken von Schott Desag.

Hygienisch und elegant: 
Eine spezielle Beschichtung lässt
Wasser im Becken gut abperlen.

P r a x i s  z u m  Wo h l f ü h l e n
Glaswaschbecken von Schott Desag
überzeugen nicht nur im Badezimmer,
sondern auch in Zahnarztpraxen 
mit ihrem edlen und 
funktionalen Design.

Inge Keller-Hoehl

Schott Schweiz

�Ein Termin beim Zahnarzt ist für Patien-
ten meist mit gemischten Gefühlen ver-
bunden. Eine moderne und ästhetische Ein-
richtung für Zahnarztpraxen soll jetzt das
Wohlbefinden der Patienten fördern und 
zugleich repräsentativen Charakter haben:
Schott Schweiz hat an die Mikrona Techno-
logie AG, einem Unternehmen für innovati-
ve Dentaltechnologie in der Nähe von
Zürich, 250 Glaswaschbecken speziell für
Behandlungsstühle geliefert. Der Stuhl
„Orthora 200“ ist in Zusammenarbeit zwi-
schen praktizierenden Kieferorthopäden, 
internen Technikern und externen Produkt-
gestaltern konzipiert worden. Er vereint alle
Eigenschaften einer fortschrittlichen und auf
die individuellen Bedürfnisse der Kiefer-
orthopädie ausgerichteten Behandlungs-
einheit. 

Das Glaswaschbecken von Schott Desag
passt hervorragend zum innovativen Design
des Stuhls. Es ist in verschiedenen Farben
lieferbar: Blau, grau oder weiss satiniert, 
und mit diversen Kantenbearbeitungen. Der
Werkstoff Glas erfüllt alle hygienischen Erfor-
dernisse. Zum hohen Standard der Glas-
waschbecken gehört die spezielle Ober-
flächenbeschichtung „Pearl Finish“, die
Wasser sehr gut abperlen lässt und
Schmutzrückstände erheblich reduziert. �
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